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Karlsruher Tagblatt .

Nk. 355 . Zweites Blatt. Mittwoch den 24. Dezember (Folgt et« dritte» Statt. ) 1882.

Amtliche Bekanntmachungen.
Nr . 18128 . Das Ersatzgeschäft für 1903 , hier die Verzeichnisse der im Jahre 1886 geborenen , sowie der im

Jahre 1902 im Alter unter 25 Jahren gestorbenen männlichen Personen betreffend .
Die Herren Standesbeamtm des Amtsbezirks werden hiermit auf die Bestimmungen der Ziffer II , III und VIII der Verordnung vom

13. Dezember 1888 , Gesetzes- und Verordnungsblatt Seite 663 , besonders aufmerksam gemacht ; dieselben lauten :
Ziffer H - Die Standesbeamten geben auf den 15. Januar jeden Jahres den Gemeinderäten einen Auszug aus dem Geburtsregister des um

17 Jahre zurückliegenden Kalenderjahres , enthaltend alle Eintragungen der Gcburtsfälle von Kindern männlichen Geschlechtes. Der Auszug (Geburtsliste )

ist nach Formular Anlage I zu fertigen , indem die Rubriken 1 , 2 , 3 , 4 , 5 n und e , 6a ausgefüllt und in Rubrik 10 auch die Todestage bemerkt werden ,
sofern sie den für das Geburtsjahr und die nächstfolgenden Jahre geführten Sterberegistern des Geburtsortes zu entnehmen sind.

In die Geburtsltste sind auch diejenigen im Ausland (außerhalb des deutschen Reiches ) Geborenen männlichen Geschlechts aufzunehmen , über

welche dem Standesbeamten Standesbeurkundungen zugegangen sind und sich bei seinen Sammelakten befinden (8- 36 der Dienstweisung für die Standes -
bemnten) .

Ziffer m . Die Bürgermeister als Standesbeamte lassen jährlich in der ersten Hälfte des Januars aus dem Sterberegister eine Zusammen¬
stellung aller in dem vorhergehenden Kalenderjahre in der Gemeinde gestorbenen männlichen Personen , die das 2b . Lebensjahr noch nicht vollendet

haben , anfertigen . Die Zusammenstellung giebt Vor - und Familienname , Geburtsort , für die in der Gemeinde Geborenen Geburtsdatum , für die

Urbrigen Alter , Sterbetag , Stand , Wohnort , des Verstorbenen Namen , Stand oder Gewerbe , Wohnort der Eltern an und zerfällt in zwei Abteilungen .
Die erste enthält alle Gestorbenen, die in der Gemeinde geboren sind , und wird auf den 15 Januar dem Gemeinderate vorgelegt.
Die zweite enthält die übrigen Gestorbenen und ist auf 15 . Januar dem Bezirksamte einzusenden.
Ziffer VIII . Sind von den in der Gemeinde geborenen Personen , die das 17 . , 18. , 19. oder 20. Lebensjahr im laufenden Jahre zurücklegen

würden , nach dm von dem Bezirksamte und dem Standesbeamten jährlich im Januar gemachten Mittellungen etwelche gestorben , so ist alsbald nach
dem Eintreffen der Mitteilung in den bei der Gemeinde aufbewahrten Geburtslisten bei dem betreffenden Eintrag der Sterbetag unter Hinweis auf das

bezirk - amtliche Schreiben oder auf die Liste der Standesbeamten in die Rubrik Bemerkungen einzuschreiben.
Die Herren Standesbeamten werden zur pünktlichen Einhaltung obiger Bescheinigung und genauen Anlegung des Registers (Z . II ) und der

Zusammenstellung (Z . III ) aufgefordert .
Karlsruhe , den 20 . Dezember 1902. Großh . Bezirksamt .

v. Witz lehen .

Bekanntmachung.
Nr . 18129 . ^ - Das Ersatzgeschäft für 1903 betreffend .

, Die Gemeinderäte des Amtsbezirks werden beauftragt , die nach Maßgabe der Bestimmung in Ziffer IV der Verordnung Großh . Ministeriums deS
Innen : vom 13. Dezember 1888 — Gesetzes- und Verordnungsblatt Seite 662 — vorgeschriebene „ Oeffeutliche Aufforderung " sofort in ortsüblicher
Weise mehrmals zu erlassen . Bescheinigung hierüber ist der Stammrolle für 1903 anzuschließen.

Bei dieser Aufforderung sowie auch bei der Anmeldung zur Stammrolle sind die Militärpflichtigen ausdrücklich auf die Vorschriften bezüglich
der Anzeige von Gebreche« und der Gesuche «m Zurückstellung aufmerksam zu machen . Die von den Militärpflichtigen bei der Anmeldung
angezetgten Gebrechen sind in der Rubrik „Bemerkungen " einzutragen, z . B - steifer Arm , Verlust des rechten Zeigefingers , angeblich schwerhörig u. s. w.
Die Militärpflichtigen , welche an Epilepsie zu leiden behaupten, sind ausdrücklich darauf hinzuweism , daß dieses Leiden von den Ersatzbehörden nur dann
als Zprhanden angesehen werden kann , wenn dasselbe durch das Zeugnis eines beamtete« Arztes ( BezirkSarzt ) oder durch die eidliche Anssage
dreier glaubhafter Zeuge « bestätigt ist . Sofern der Beweis dieser Krankheit auf die letztere Weise angetreten wird , wären die namhaft gemachten Zeugen
sofort hierher zu benennen und hierbei besonders die Bereitwilligkeit des Antragstellers zur Tragung der durch die Einvernahme der Zeugen erwachsenden
Kosten zu erwähnen.

Auch empfiehlt es sich für jedes andere nicht augenscheinliche Gebrechen , wie z. B . Schwerhörigkeit , Kurzsichtigkett, Herzleiden u . s. w., das Zeugnis
eine- Tpezialarztes längstens bis zur Musterung vorzulegen.

Stumme , Taubstumme , Geisteskranke und solche , welche schon an Geisteskrankheit gelitten , haben , sofern sie sich schon in einer Tanbstnmmen -
»der Irrenanstalt befanden » ei« Zeugnis dieser Anstalt über die Art ihres Leidens beizubringen , damit ihre Ausmusterung auf Grund desselben
erfolgen kann .

In allen Fällen , in denen ein Militärpflichtiger sich zur Stammrolle meldet , von welchem ein Bruder im laufenden Jahre ebenfalls gestellungs¬
pflichtig ist oder bereits im aktiven Militärdienst steht , ist in der Stammrolle hievon unter „ Bemerkungen * Vormerkung zu machen. Die Bemerkung
hat etwa in der Weise zu erfolgen , daß angegeben wird : » Bruder , 1878 geboren , dient beim Infanterieregiment K . K ." , oder : „ Bruder , 1878 geboren ,
kommt im laufenden Jahre in Karlsruhe bei der Musterung zur Vorstellung .

In der Rubrik „Bemerkungen " sind ferner sämtliche Bestrafungen der Militärpflichtigen einzutragen , über welche nach der Verordnung des

BundeSrats vom E betreffend die Einrichtung von Strafregistern rc. und nach der badischen Strafregiflerordnung vom 28. November 1896
r). Zmt lovv

Strgfnachrichten erteilt werden . Bestrafungen Militärpflichtiger älterer Jahrgänge , die seit dem Eintritt in das militärpflichtige Alter erfolgt sind , sind
nachzutragen . Die Vorbcstrafungen sind der Zeitsolge nach in die Stammrolle einzutragen .

Die Angabe des Standes oder Gewerbes der Pflichtige « in Spalte 8 der Stammrolle hat genau nach unserer Verfügung vom
1V. 1801 Nr . 18864 „ Die Statistik über Einwirkung der Herkunft und Beschäftigung auf die Militärbrauchbarkeit der Gestellungspflichtigen
betreffend " z« erfolgen . Bei Schmieden oder Schlossern ist außerdem noch zum Ansdrnck z« bringe «, ob sie Beschlagschmiede bezw.
Maschinenschlosser oder Banschloffer sind ; auch ist bei und auzugeben, ob sie der 1"1krtlvv » rtiLi »L
trrriackiL find.

Die Militärpflichtigen sind bei der Anmeldung insbesondere auch davon in Kenntnis zu setzen , daß nur der Besitz eines Melde¬
scheines, welcher jedoch nur «och bis 31 . März k . I . erteilt werde « kan », zur Auswahl des Truppenteils berechtigt und bei der
freiwillige « . Meldung unter Berzichtleistnng ans das Los bei der Musterung ans die bezüglichen Wünsche der Militärpflichtige « nur
insoweit Rücksicht genommen werde « kann, als es die in Betracht kommenden Verhältnisse gestatte ».

Ferner ist denselben zu eröffnen , daß die vorgelegte « ärztliche « Zeugnisse mit Ausnahme der bezirksärztlichen oder der von einer öffentlichen
Ihistalt - gtzgestellten nur dann Berücksichtigung finden , wenn dieselben von der Ortspolizeibehörde (Bürgermeisteramt und in Karlsruhe Bezirksamt )
beglaubigt sind .

Wetter wrrden die Gemeinderäte noch darauf aufmerksam gemacht , daß Wehrpflichtige , welche vor Beginn des militärpflichtigen Alters freiwillig bei
einem Truppenteile eingetreten oder durch bezirksamtliche Verfügung aus dem bad . Staatsverband entlassen worden sind — der Kontrolle wegen — in



7438
die Stammrolle aufzunehmen , jedoch nach erfolgtem Eintrag mit bezüglichem Vermerk wieder zu streichen sind. Dagegen sind Wehrpflichtige , welche vorEintritt in das militärpflichtige Alter verstorben sind, in die Stammrolle nicht aufzunehmen .

Bezüglich der in der Gemeinde geborenen , sich aber nicht mehr in derselben aufhaltenden Militärpflichtigen ist über deren und den Aufenthaltsortder Eltern geeignete Nachforschung zu halten und der Eintrag in der Stammrolle auf Grund der Ergebnisse der Erhebungen zu ergänzen bezw. zuberichtigen ; die bezüglichen Schriftstücke sind den Bellagen zur Stammrolle anzuschließen.
Schließlich werden die Gemeinderiite über die während des Jahres erfolgende « An - «nd Abmeldungen von Militärpflichtige « znrkünftige« genane « Darnachachtnng ans die Bestimmungen in Abschnitt X «nd XI der eingangserwähnte « Verordnung noch ansdrückltchanfmerksam gemacht.
Die Stammrollen sind nach erfolgter Fertigstellung sofort , längstens aber bis znm 5 . Februar k. I . hierher vorzulegm .

Karlsruhe , den 20 . Dezember 1902. Groffh . Bezirksamt .
v. Witz leben .

Bekanntmachung.
Nr . 18130 . ^ - Den einjährig - freiwilligen Militärdienst betreffend.

Nachstehend bringen wir die Bestimmungen über die

Nachsuchung der Berechtigung zum einjährig freiwilligen Militärdienst
unter Berücksichtigung der durch de« Kaiser!. Erlaß vom LS . Mai 1889 getroffene « Aendernng der Ziffer 4v des 8 - 88 WO . zuröffentlichen Kenntnis :

1 . Die Berechtigung zum einjährig -freiwilligen Dienst darf im allgemeinen nicht vor vollendetem 17. Lebensjahre nachgesucht werden . Die
frühere Nachsuchung darf , sofern eS sich nur um einen kurzen Zeitraum handelt , ausnahmsweise durch die Ersatzbehörde dritter Instanz
zugelassen werden , doch hat in solchem Falle die Aushändigung deS Berechtigungsscheins nicht vor vollendetem 17. Lebensjahre zu erfolgen .Der Nachweis der Berechtigung bezw. die Beibringung der für die Erteilung des Berechtigungsscheins erforderlichen Unterlagen hatbei Verlust des Anrechts spätestens bis zum 1. April des ersten Militärpflichtjahres (8. 22 , ?) bei der Prüfungskommission zu erfolgen . Bei
Nichtinnehaltung dieses Zeitpunktes darf der Berechtigungsschein ausnahmsweise mit Genehmigung der Ersatzbehörde dritter Instanz erteilt
werden .

2. Die Berechtigung wird bei derjenigen Prüfungskommission für Einjährig -Freiwillige nachgcsucht, in deren Bezirk der Betreffende gestellungs¬
pflichtig sein würde s88- 25 und 26) , sofern er bereits das militärpflichtige Alter erreicht hätte .

3. Wer die Berechtigung nachsuchen will , hat sich spätestens bis znm 1 . Februar des erste « Militärpflichtjahres bei der unter
Ziffer L bezeichnete« Prüfungskommission schriftlich z« melde».

Zwischen dem 1. Februar und dem 1. April des ersten Militärpflichtjahres eingehende Meldungen dürfen ausnahmsweise von der
Prüfungskommission berücksichtigt werden (Ziffer 1).

4. Der Meldung (Ziffer 3) sind beizufügen :
» . ei« GeburtSzengnis ;
d . die Einwilligung des gesetzlichen Vertreters mit der Erklärung , daß für die Dauer des einjährige « Dienstes die Koste«des Unterhalts , mit Einschluß der Kosten der Ansrüstnug , Bekleidung «nd Wohnung , von dem Bewerber getragen werde «

solle« ; statt dieser Erklärung genügt die Erklärung deS gesetzlichen Vertreters oder eines Dritten » daß er sich dem Be¬
werber gegenüber znr Tragung der bezeichnete« Kosten verpflichte »nd daß, soweit die Kosten von der Militärverwaltung
bestritten werden , er sich dieser gegenüber für die Ersatzpflicht des Bewerbers als Selbstfchnldner verbürge .

Die Unterschrift deS gesetzliche« Vertreters «nd deS Dritte « , sowie die Fähigkeit deS Bewerbers , des gesetzliche«Vertreters oder des Dritten znr Bestreitung der Koste « ist obrigkeitlich zu bescheinigen . Ueberuimmt der gesetzlicheVertreter oder der Dritte die in dem vorstehenden Absätze bezeichnete« Verbindlichkeiten , so bedarf seine Erklärung ,
soser« er nicht schon kraft Gesetzes znr Gewährung der Unterhaltung verpflichtet ist , der gerichtliche« oder notarielle «
Beurkundung ;

v. ein Unbescholtenheitszeugnis , welches für Zöglinge von höheren Schulen (Gymnasien , Realgymnasien , Ober -Realschulen , Progymnasien ,
Realschulen , Realprogymnasien , höheren Bürgerschulen und den übrigen militärberechtigten Lehranstalten ) durch den Direktor der Anstalt ,
für alle übrigen jungen Leute durch die Polizeiobrigkeit oder ihre Vorgesetzte Dienstbehörde auszustellen ist.

Sämtliche Papiere sind im Original einzureichen .
Ist die Erteilung eines Unbescholtenheitszeugnisses wegen erfolgter Bestrafung versagt , und ist aus der Art deS Vergehens und der

dabei in Bettacht kommenden Nebenumstände unter gleichzeitiger Berücksichtigung des jugendlichen Alters deS Betreffenden Anlaß zu einer
milderen Beurteilung gegeben , auch die sonstige Führung des Bestraften eine gute gewesen , so kann derselbe durch die Ersatzbehörde dritter
Instanz von Beibringung des Unbescholtenheitszeugnisses befreit werden .

5. Außerdem bleibt die wissenschaftliche Befähigung für den einjährig -freiwilligen Dienst noch nachzuweisen . Dies kann entweder durch Bei¬
bringung von Schulzeugnissen (8. SO) oder durch Ablegung einer Prüfung vor der Prüfungskommission (8- 91) geschehen.

Der Meldung bei der Prüfungskommission sind daher entweder
» . die Schulzeugnisse , durch welche die wissenschaftliche Befähigung nachgewiesen werden kann , beizufügen ; oder
b . es ist zu erwähnen , daß dieselben Nachfolgen, in welchem Falle die Einreichung bis zum 1. April ausgesetzt werden darf ; oder
o. es ist in der Meldung das Gesuch um Zulassung zur Prüfung auszusprechen . In diesem Falle ist ferner anzugeben , in welchen zwei

fremden Sprachen der sich Meldende geprüft sein will (Anlage 2, 8- 1) . Auch hat der sich Meldende einen selbst geschriebenen LebenSlauf
beizufügen .

6. Von dem Nachweise der wissenschaftlichen Befähigung dürfen durch die Ersatzbehörden dritter Instanz entbunden werben :
» . junge Leute , welche sich in einem Zweige der Wissenschaft oder Kunst oder in einer anderen dem Gemeinwesen zu Gute kommende«

Thätigkeit besonders auszeichnen ,
d . kunstverständige oder mechanische Arbeiter , welche in der Art ihrer Thätigkeit Hervorragendes leisten ,
v. zu Kunstlesstungen angestellte Mitglieder landesherrlicher Bühnen .

Personen , welche auf eine derartige Berücksichtigung Anspruch machen , haben ihrer Meldung die erforderlichen » amtlich beglaubigte »
Zeugnisse beizufügen . Dieselben sind nur einer Prüfung in den Elementarkenntnissen zu unterwerfen , nach deren Ausfall die Ersatzbehörde
dritter Instanz entscheidet, ob der Berechtigungsschein zu erteilen ist oder nicht .

7. Militärpflichtige , welche auf Grund der Bestimmungen des 8- 92, re . zmückgestellt worden sind , dürfen — mit Genehmigung der Ersatzbehörden
dritter Instanz — während der Dauer der Zurückstellung (8- 29 , * >>.) die Berechtigung zum einjährigen Dienst nachträglich nachsuchen.

Wettere Ausnahmen können in besonderen Fällen durch die Ersatzbehörden dritter Instanz genehmigt werden .
Karlsruhe , den 20 . Dezember 1902 . Großh . Bezirksamt .

v. Witzlebcn .

Danksagung .
Von der Filiale der Rheinische « Kreditbank hier erhielten wir 58 Mk . Für diese edle

Spende sprechen wir unseren innigsten Dank aus .
Karlsruhe , den 23 . Dezember 1902.

Der Vorstand des israelitische « Frauenvereins .

- Kurvenstraße 19
ist im 4 . Stock per sofort oder später eine

hübsche Wohnung
von 2 Zimmern nebst Zubehör billigst zu
vermiethen . Näheres im Parterre zu erfragen .
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Wohuungeu zu Vermiethen.
— Uhland straffe SV », 2 . Stock : 3 Zimmer ,

Küche , Keller und 1 Mansarde auf sogleich zu
vrrmtethen . Näheres Sofienst raße 76 im Bureau .

— Eine schöne, geräumige Wohnung von 3 Zim¬
mern mit Balkon und großer Küche, in schönster
Lage Mitte der Stadt , ist per sofort zu vermiethen .
Dieselbe ist für Büreauzwecke schr geeignet. Näheres
Erbprinzenstraße 40 im Parterre ._

Kriegstratze 81,
eine Treppe hoch , fit eine elegante Herrschastswoh -
mmg , 7 Zimmer , Bad und reichliches Zubehör , auf
1. April zu vermiethen . Näheres parterre . —

- Helmholtzstratze 3 ,
neuer Hardtwaldstadttheil.

Vl »-L-vts der Hildapromenade ist die
Vel -Etage , bestehend ans 6 großen Zimmern ,
der Neuzeit entsprechend ansgestattet , Küche »
Speisekammer ,Badezimmer »Fremdenzimmer ,
Balkon und großer Veranda nebst sonstigem
ZngehSr sowie Antheil an Waschküche und
Garte « Wege« Versetzung auf L. April 1S03
z« vermiethen . Näheres Karlstraße 23 ,
parterre . Eiuznsehem zwischen 10 — 12 Uhr.

Geschäftsräume .
— Großes , zweistöckiges Hintergebäude , 8—10

Räume , sowie große Käler , für Büreau , Lager
oder gewerbl . Zwecke, ist per sofort zu vermiethen .
Näheres Akademiestraße 20 , Büreau .

Große , Helle MerlOtte
mit Lagerraum ist zu vermiethen : Gartenstraße 10.

Stallung z« vermiethen .
— Rüpp « rrerstraße 1S8 fit Stallung für

12 —14 Pferde , Henspeicher und Wohnung
per sofort pi vermiethen. Näheres Steinstr . 2V »
Lomptoir ._

Zimmer zu vermiethen .
*2.2. Ein schön möblirtes Zimmer mit separatem

Eingang ist auf 1. Januar oder später zu vermie-
then : Kaiserstraße 128 , 3 Treppen hoch ._

— Möblirtes Zimmer,
groß und gut möblirt , per 1. Januar zu vermiethen :
Amalienstraße 65 , 3 Treppen . _

Gartenstratze 31
find ein leeres und ein einfach möblirtes Zimmer
für sofort zu vermiethen . Näheres tm 1. Stock .

Gut miMirte Zimmer
mit Pension auf 1. Januar zu vermiethen . Näheres
Karlstraße 6 , eine Treppe hoch ._

—

Mansardenzimmer ,
heizbar , nebst Keller in der Scheffelstraße 59 auf
1. Januar zu vermiethen . Preis monatlich 8 Mk .
Zu erfragen Gutschstraße 5 III ._

—

Vereinslokal Südstadt .
— Ein schönes Vereinslokal mit Klavierbenützung

fit an einen größeren Verein zu vergeben.
Restauration H . Schneider , Ettlingerstraße 43.

Atelier
mit Mansardenzimmer auf 1. Januar billig zu ver¬
miethen : Amaltenstraße 65 , 4 . Stock . —

Dienst -Anträge .
*2.2. Auf sofort oder 1. Januar wird wegen Er¬

krankung des jetzigen Mädchens ein williges Mädchen
gesucht : Hirschstraße 85 , 1. Stock ._

3.2. Wegen Erkrankung des bisherigen Mädchens
wird ein ordentliches Mädchen für Hausarbeit
per sofort oder später gesucht : Körnerstraße 6 im
1 . Stock ._

— Ein anständiges Mädchen , welches selbst¬
ständig bürgerlich kochen und allen sonstigen Häusl .
Arbeiten vorstehen kann , findet auf 1 . Januar bei
2 Personen Stelle . Zu erfragen von 9—4 Uhr
Kaiserstraße 24 , 2. Stock .

schnell und billia « 36.36.Wer Stellung E -SL -A-
in Eßlingen .

Fabrikräume .
Zwei große Säle mit je 165 czm , sehr hell, nach Norden gelegen ,

mit Dampfheizung und Ventilation, elektrische und Gasbeleuchtung, elek¬
trischen Aufzug und Wasserleitung sind in eurem Neubau der Wald¬
straße bis 1 . Juni 1903 zu vermiethen.

Näheres im Bureau Stefanienstraße 19 .

Zwei Läden
mit 95 hm und 55 Hin, aufs modernste ausgestattet, mit Wasserleitung,
Gas- und elektrischer Beleuchtung , Bureau und Abort , in bester Lage
der Waldstraße , auf 1 . Juli 1903 zu vermiethen.

Näheres im Bureau Stefanienstraße 19 .

Zwei elegante Wohnungen ,
modern ausgestattet , mit Gas - und elektrischer Beleuchtung, Klingel¬
leitung von den meisten Zimmern, Kohlen- und Waschaufzug , bestehend
aus 7 Zimmern , Küche , Badezimmer , Abort und Speisekammer, auf
1 . Juli 1903 zu vermiethen.

Näheres im Bureau Stefanienstraße 19 . 2.1

Kellnerinnen ,V
> G flotte , gewandte , finden in einem Wein -

restaurant ersten Ranges zum baldigen
Eintritt verdienstreiche Stellen durch K. Tröster ' s
Büreau , Kreuzstraße 17. 2 .2.

Luhil - Iieiier
.

4.4. Hiermit emvfehlen sich den hochgeehrten
Herrschaften bei vorkommenden Festlichkeiten jeder
Art im Serviren , Kartentragen , Visttenfabren u . s. w.
Die kleinsten bis zu den größten Geschäften werden
unter Garantie anfis Feinste und Pünktlichste aus¬
geführt . Bestellungen nehmen die Unlerzeichneten
entgegen. Hochachtungsvoll

Wilhelm Held » Klauprechtstraße 18 , 2. St .,
G. Euderle , Amalienstraße 71 , 4. St .,
Frd . Fi «kbci«er, Herrenstraße 54 im Laden,
I . Lückel , Rheinbabnfiraße 22, H ., 2. St .

Personal -
und CreditanSküuste über Privatpersonen
ertheilen auf alle Plätze der Wllt bei billigster
Berechnung

S « br . Akvu »« vt » »« r , Geschäftsführer
— der Auskunftei Bürgel ,

Verloren .
*2.2. Ei « goldenes Medaillon mit Einschluß

von einigen blonden Haaren und einem Papier¬
abschnitt , auf welchem die Worte „ Lieber Vater "
stehen, wurde verloren . Name des Verlierenden auf
dem Kontor des Tagblattes zu erfragen .

Haus -Berkauf .
3.3. In der Morgenstraße fit ein neues Haus

mit Laden aus erster Hand preiswertb zu ver¬
kaufen . Offerten unter Nr . 9607 an das Kontor
des Lagblattes erbeten .

Haus -Berkauf .
— Ein m der Weststadt gelegenes Anwesen , be¬

stehend aus dreistöckigem Wohnhaus nebst Hinter¬
haus mit großer Werkstätte bezw. Lagerräumen , ist
zu verkaufen . Näheres zu erfahren im Kontor des
T agblattes ._

Neu erbaute Villa zu verkaufen.
Im Westen der Stadt , nahe der Mühlburger

Allee, ist eine Villa zum Alleinbewohnen oder auch
für 2 Familien mit 12 Zimmern , Bügelzimmer ,
4 Mansarden , Wandschränke , Erker , Veranda ,
hübschem Vor - und Hintergarten , alles äußerst hübsch
und solid ausgeführt , zu verkaufen . Zu erfragen
im Kontor des Tagblattes . —

BllWliitzt D öerkmfti.
— An der Bunsen - , Eisenlohr - , Hübsch-,

Krieg - und Klauprechtstraße verkaufen wir
Bauplätze . Zu erfragen Eisenlohrstraße 19.

Karlsruher Terraingesellschaft .

Billig zu verkaufen.
3 .3. Eine sehr schöne und gut gearbeitete

Kameeltaschen Garnitur , Divan und 2 Fau¬
teuils , Plüschgarnituren , Kameeltasche«,Stoff »
Moquette und Plüschdivan werden finsterst
billig abgegeben im Möbel -, Betten - und
Tapeziergeschfist von

_ Lud. Seiler , Waldstraße 7.

Gelegenheitskaus für Brautleute
Wege « baulicher Beränderuug.

— Zwei Betten , complett , 1 Nachttisch, 1 Wasch¬
kommode, 2 Chiffonnieres , 1 Tisch, 6 Stühle , 1
Divan , 1 Spiegel , 1 Küchenschrank, 1 Tisch, 2
Hocker, 1 Schaft werden um den billigen Preis
von 520 Mark verkauft bei I . Göb , Schreiner »
meistcr , Waldhornstraße 30j32._

Weher Spieluhr,
Genfer Fabrikat , sehr als Weihnachtsgeschenk
sich eignend , beinahe noch neu, ist besonderer
umständehalber um den billigen Preis von nur
7V Mk. zu verkaufen . Der reelle Kaufpreis der
Spieluhr ist 160 Mk . baar . Dieselbe spielt mit
einmaligem Aufzug folgende Stücke : 1. Boccacio»
„ Marsch " , Suppö ; 2. Hannchens erste Liebe,
„ Walzer " , Wollheim ; 3 . Le Barbier de Sevilla ,
„Trio "

, Rossini : 4. Stabat Mater , „ Cujus antma ",
Rossini ; 5. WilhelmTell , „Gebet " : 6. An derblauen
Donau , „ Walzer " , Strauß ; 7. Vorwärts , Voran ,
„ Bycicle - Galopp "

, Andre ; 8. Carmen , „Torroador -
lied"

, Rizek: Die Mascotte , „ Mazurka " , Andran ;
10. Frauenliebe , „ Walzer "

, Strauß . Näheres bei
Ennl Rupp , Kapellenstraße 42. 2.2.

LriskniÄrkeii -
8nii »» Ll » irL rrsbst 200 Oanssiroksn , nabvra
4000 vvrsokiöä . Nnrlrön öntbaltvnä (^ assörs .,
I 'öblär , I 'arbön -, l ^ xen - , kavrsr - unä 2Lb .
rrungs - llntörsobiöäö ), sarnrrrt Hbrurr (är . spraotr .,
^ rrsasbö 1893, 1260 Körten , xröisieürfirg « « .

22 , 2. Kvrtön-
«öbLrräv, 3. 8t . Linsussbön ölrttngs 12—^ 2 u,'
Xbönäs v . 7 an, Kormtags v. 1 Onr ab. *3.3,



Als Weihnachtsgeschenk.
2.2. Markgrafenstraße 22 (Ecke) ist eine goldene

Herrensavonette -Tasckenuhr mit Datum und
Schlagwerk billig zu verkaufen .

7440

8.8. Ein Fahrrad,
einmal gefahren , wegen Abreise billigst zu ver-
kaufen : Herrenstraße SO, 2. S tock links,bei Brunner .

Kanarienvögel .
echte Harzer Roller , sind billig zu verkaufen bei

IL . » « ol »,*3 .3._ Kaiser -Passage 13, 2 Treppen hoch.
Kauf-Gesuche .

— Ein größerer und ein kleinerer

Kafsenschrarrk
werden z« kaufen gesucht . Gefl . Offerten wolle
man unter Nr . 8032 im Kontor des Tagblattes
abgeben.

Transport -Dreirad
wird zu kaufe « gesucht .

Sebastian Münch , Tapetengeschäft,*2.2._ Waldstraste 11 ._

Gänseledern"WU
werden fortwährend angekauft : Erbprinzenstraße 21
im 2. Stock. —

Gänselebern
werden fortwährend angekauft : Kreuzstraße 10 , bei
der kleinen Kirche. —

Ich kauft
fortwährend getragene Herren - «nd Frauen -
kleider , Stiefel » Uhren , Militär -Uniformen »gebrauchte Bette «, ganze HanShaltnnge «, so-
loie einzelne Möbelstücke «nd zahle hierfür ,weil das größte Geschäft , mehr wie jedeMonknrrenz. Gefällige Offerte » erbittet

I . Levy,— Markgrasenllratze SS

Achtung!
Herren- und Damen - 2

N Neider , Uniformstücke, Stiefel , Möbel ^W und Bette « bezahlt am Beste «
/ IN . llavia ,A 14 Markgrafenstrastc 14 .
8 Komme zu jeder gewünschte« Zeit tn'S

HanS.
jM - Bitte gena« die HanSnnmmer

zu »rächten. —

8
20.7. Franzöfisch .
Nachhilfestunde« für Schüler u . Schülerinnen .

Abendcurse für Kaufleute 6 *4! und 6 ^ monatlich .A . Sim on» Erbprinzenstraße 10 , v .-L-v. der Post.
^ ^rt akadem . geblldeter ,t . l ) staaü . geprüfter Lehrer :
Adlerstratze 18 ,

1 Treppe links .*6.6.

Englisch ,
Italienisch-

Unterricht in Chemie
erteilt erfahrener Chemiker . Offerten unter
Nr . 9435 an das Kontor des Tagblattes erbeten .

liervorragenöe lluslität ,
hsiasods . Hk . I SO ,*/, Wlasotlv . « lk . 1.10

ompLsbit
Ns » ttamkungvi »,

pivlngrossksnlllung , 12.11 .30 Hr « i »« ir8tr » 88v 30
rmä184 » IL»»8«r8tr»88« 184 ».

M »W » e,
schmerzlose Zahnoperationen bei civiler
Berechnung .

Milatelitt Kapp,
Kaiserstraße 170 , Ecke Herrenstraße.
— Sprechstunde « 8 —S Uhr .

Nur an Privatkmdschast
!» .->. h »,

die Firma C. Cartharins »
Karlsruhe ,

nachweislich in den letzten 12 Monaten

über 4000 Flaschen
kmk - kliWpsgnei'

verkauft.
im Korb

s Coss« X . . -/i Fl. M. 4 .— ,3 .50.
Preises Cosse xx . , „ 5 .— j 4 .50,

sCvssä xxx -/, „ „ 6.- 15 50,
Körbe enthalten ^°/i , oder

doppelt so viel Halbe.
Cosse ist Hoflieferant des Grotz-

herzogs von Bade «.

AiifdkllWchNltstsM!
Griechische Weine

von I . F . Menzer , Neckargemünd .
Hauptdepot bei

F. Rathgeb ,
Ludwigsplatz 57 .3 .3.

Tischweine r
1900 er weißen

Endinger . Mk. 0.45
Jhringer . . . . ,, 0.50

bei

per
Ltt .-s

ohne GlaS

Karl Baumann,
Akademiestraße 20.

OoAnav ,
äeu^ekev uvä frsmLö8i8edev,

empüöklt
in nur I» alten Narlreu

7.6. V . ( kö , SM liäellplslr .
W ^

tsustLNleidender V
^ probiere die hustenMllenden » .wohlschmeckenden,M HL » l8 « r 8 Or » 8t v » r » na « U « i » I

(Malz-Extrict mit Zucker in fester Form) .
ll not . begl . Zeug » , beweisen, wie bewährt u.L 1 von sicherem Erfolg solche bei Huste « ,

Heiserkeit , Katarrh und Verschleimung sind.Dafür Angebotenes weise zurück ! Packet 25 Pfg >
Niederlage bei : W . Erb , EmilRichter , F . Oesterle ,Ecke Blumen - und Bürgerstraße , Eugen Helff ,Nachf. Th . Martin , Karl -Friedrichstraße 6 , Salomon
Gäng , Katserstraße 43 in KarlSrnhe , Theodor
Medel in Weingarten , Franz Frosch Wwe. in
Daxlanden , Bernhard Keller in Mörsch .

T » ui,us - Si »»umSB
vorm . ck . rrlackrlvk , Lotlisk., Croarkardaa.Lilligsts uoä angonollmstv tÄtrisodun«.llauxtäsxot : OllUa A Ol«., ÜokliokkffOot» ,Aälsrstrass « 17. — Dvlopdon üir. 1142.

Die Wiener Feinbäckerei empfiehltvon heute an bis Weih « achter » ihre
Christstollen in verschiedenen Größen.

Bestellungen auf Weihnachten bitte noch
rechtzeitig zu machen. 4.4.

H Wurz » GM . HA,
Kaiserstraße 225 .

l
Kaiserstraße 161 , Eingang RitterAraße,

empfehlen :
Englische Bisenits , versch. Sorten,
Friedrichsdorfer Zwieback,
ächte Freiburger Bretzelche«,
Hafer -Caeao ,
Choeolade in verschiedenen Sorten,
hochfeiues Olivenöl ,
Himbeersaft . 7.5.

3 .2.

empfählt

Marone«,
fst. Neapler ,

Carl Lösch,
Köruerftratze, Ecke Goethestraße.

Wie M
empfiehlt

2 .2.
Herrn. Mvnding,

Hoflieferant .
8 .6. Mildgesalzene

W - md MWM
empfiehlt in jeder Größe
A. L. Beck,

Kaiserstr . ISO , gegenüber der Sjeichspost

FtiHt lAtharr Tulmimst,
„ 8«thm LMtlobnrß

( zum Streichen )
empfiehlt ' *2A

Chv. Zimmermaun,
Wurstler , Kaisersträße 2^7.

Fmkfilckr KrotvWe,
Wer-ZiüerkklUlt,
große aeoe Lisseil

empfiehlt
F. X. Rathgeb,

vorm. Friedrich Maisch, Hs«,
— LudwiWla '
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MrL
6l>o85b«ervgt

kE
« otn-weant ^

S KiKt« mH Heiserkeit , s
— Ich empfehle:

Emser, Sodener u. Salmiak -Pastille «, Eibisch-,
Mal »-, Spitzwegerich-, Zwiebel - re. Bonbons ,
Lakritzia, acht Martucci - Lakritz , Tranbe «-
Vrnsthonig , Malzextrakt , chlorsanreS Kali,
Alan «, Isländisch MooS , Wollblnme«,

sst. Bienenhonig re.

SMMvtut
6arl Itolu ,

MotSroxorlo

lZeorrnsi-roal. MMtlornerseLnt

Beck ' s Universal -Knochenschrot ,
» » Fischmehl,
», Melaffe-Geflügelkrastfutter

sowie sonstige
Geflügel- und

Hunde-Futter-Lpezialitäten
billigst bei

Aarl Vaunrann , Karlsruhe,
— « kademiestraste « <>.

ru88bocl8n-61snrlsvli,
Kronro -Iinlitur,

^ üel -5arbvn
VMpkvlllvL

kede.
.

. .
Loks äse rätieingse- u . lleonsnste.

LsifsnpulvS ^

6ö8k8 Wa§ctnnistsl ?^Kcheilsnt: Lsel Lensneeinstoppingen?

Unaben
alr vorzügliches Weihnachtsgeschenk
geeignet empfehle zu Fabrikpreisen

es sind die besten Anzüge und für jede
Jahreszeit passend.

Jllustr. Preislisten gratis bei
o . V . Lvllvr ,

am Ludwigsplatz .4.4.

Alkoholfreies
j)unsch-Grog-Lxtract

gibt mit heißem Wasser vermischt ein vorzüglich schmeckendes , den Magen
erwärmendes , nicht berauschendes Getränke.

Alleinige Niederlage bei

F . F . Nathgeb ,
6 .3. 57 Ludwigsplatz 57 .

/ ZcUrkliclst v
M in den verschiedenste« Stoffen M
I j» II, 12. IS . 14. 18. IS. I» 38 M,rk I

empfiehlt

V ff L^oildarlk, /
1 Karlsruhe ,
I Kaiser- und I-smmstn .-Ecke
I - ---- Telefon Nr. ISIS . --- --

kabstt
o-o- gewähre ich bis Weihnachten auf

Leiter«, Ztchleie«,
Rihestühle «. Hchmttt«.

iisinkick lllinx jun . ,

Etküstustlilt, Farbwureil, Leitm rc .,
Amalienstraße 2S» , alte Versorgungsaustalt.
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Als praktische

empfehle

Tischdecken,
Bettvorlagen

6.5. in großer Auswahl

mit hohem Rabatt .
Frau; Tauer,

Kaiserstraße 207 .

<,<
<

<

<

<<<
<

Sssakiffen,
Puffs

verkaufe
mit SO «/« Rabatt .

Prachtvolle Auswahl
'-5- in jedem Genre .

Franz Tauer,
Kaiserstraße 207 .

>»
>»>»>
»»»
»
»
»>»
>
>
>»
>»
>»

Tisch -Tennis ,

kaäisek« KammiErell-
a . ^ sbest -kesslkekskt

^ r «t» iL. L!pe«I ,
205 Uai8vrstrL88e 205 , etms Irepps

(im Nsuss äes Herrn I,. ^Vildolm),
vmxLeklt in grosser ^ nsvnlil

ktztteilllaMstoM,
I^llM88 «v,

Li8b « llttzl ,
VerbMäUstt« ete.

ist Jedermann , der die Preise meiner Origiual -
OelgemSlde hört, da ich bis zu Weihnachten
wegen Platzmangel enorm billig verkaufe.

Femer empfehle paffende Weihnachts¬
geschenke in Bronze « , Porzellan ,
Fayencen , Basen , Gold -, Silber - und
Brillantschmuck, Teppiche« , Zinngegen -
Mnde » re. re. 7.6.

S. M. Lischt,
Kunst- «. MiMtsteu-HlMuilg, Kurlsruhe ,

Waldstraße ,
im Hause des Colosseums Nr . 16/18.

2 S- L«

^ L Z .L «

deutsche und englische Fabrikate , zu Mk . 3 . 50 , 4 .50, 6 .—, 6 . 50, 9 .—.
Einzelne Schläger zu 50, 75 Pf . , 1 Mk . ; von Celluloid Mk . 2 .—.

Bälle von Celluloid 10 Pf . , überzogen 20 Pf .

zu Mk . 3 .— , 4 .— , 5 .—, 7 .50

empfiehlt

Wilhelm Doering ,
Ritterstraste, nächst der Kaiserstraße.

I ln jeäer Krösse urul prelslsge , 77 >
I . relellsle ^usvslll. »

I UMu Ueiss , I
> rlsssenfsdrUe , >
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— vs ^ FSjdieckL . Fke F «̂ » »^Lib « ke

^ rei/̂ rsE S/s §
k . Volks L Solin ' s osl -iU

Xsiserstrssss 104, Leks äsr Rerrenstrsss« .

WeihmW - Wnke
empfiehlt in größter Auswahl zu äußerst

niederen Preisen :
Gold- und Silberwaaren

von einfach bis feinst ;
schwer versilberte

Bestecke und Tafelgeräthe
Lprauer 's

Fimlier-, M - « . SilSemlsreu-KesPst
mit elektrischem Betriebe ,

Erbprinzenstraße 21 .
Eine größere Parthie

ßlbme Henell -RmMtoir-Uhrell
werden zu jedem annehmbarm Preise abge¬
geben. 6.6.

f.

Eine Parthie goldene Damen - und
Herren- Ringe zu jedem annehmbarm
Gebot abzugeben . 2.2.
Fr . Buhlinger ,

Krouenstratze 4S .

Witze Illsniller.
WM " Mclitkr und Prosaiker . "W

lekiNer's Werke,
2 illustr . sle^a ^ to Lds . nun Nk . 2.80,
VLamtsso , 4 Läs . Nk . 2.—, HtvUsn -
üorbk Nie. 1 .— , Uovtdv 's ^ uswabl,
16 86s . Nk . 6.—, SovlUtz's sümmtiiobs
>Verke , 10 Bäs .NK. 1b.—, Vrlllpar - vr ,
8 Vdo. Nk . 4.—, Us .ulk'G ^Vsrke , 3Läv.
Nk. 3.— , Üsdvl 's ^Verks Nk. 3.—,
» eins , 4 Läo. Nie. 6 —, Llstsl , 2Lds .
Nk. 1 .75, Lürnor Nie. 1 .50, I -snau
Nie. 1 .75 , I -ss - tirK , 6 Lds . Nie. 3.- ,
Holtsro , 2 Lds . Nie. 4.20, riatsn, !
2 Lds . Nie. 3.— , rrlls Uvutvr 'sIVsrks
pro Land Nie. 2.— , Uürrkvrt , 6 Lite.
Nie . 6.—, Svktllsr » sümmti . ISeries,
12 Lds. Nie. 5.40 , SUktirvspsaro , 3 Lds.
Nie. 6 . — , Nkland 's (Isdiokts Nie. — .50
n. lröbsr, NUland » N' srks , 6 Lds.
Nie. 6.—. 2.2.

Bestens smxkoblsn von

Laissrstr . 80a, Lsminarstr. 6,
Vsstpudstrasss 63, um Laissrxlatr !.

ktreng reelle und billlaste BezugsquelleI In mehr »S
lLoooo Familien im Gebrauche I

Ll 'äiLSvkvätzru ,
Gllnsedamien, Schwanenfedern, Schwanendaune» und alle
andere« Sorten Bettsedern und Daunen . Neuheit und beste
« etntguna garantirtI Gute, preigw. Bettsedern p. Psund für
ono: l,«o. Prima Halbdaunen l,«« ; 1,8». Polar,
federn : Halbweib ll, Weib » ,s». Silberweibe Gänse» und
Schvanenfeder» 3 ; 3.S« : t ; 5. Echt chinesischeTanzdaunen
3,3» ; 3- Polardaunen 3 ; 1 ; S Jede » beliebige Quantam
zollfrei gegen NachnahmeI Zurücknahmeauf unsere«oste» I

Mer L6o .
" ss

t» Westfalen.
M » Proben und Preislisten , auch über vatt-tokk« u.
llortl« Nette» kostenfrei . Angabe »er krelel», «» für

Federnproben erwünscht!

grössere Mengen
Alnter - Havelstk ; und

hokenrollern - llMlel
lür fiemn «na finaben

werden heute

r« bedeutend Imabgeretrten prelren
aurverkaukt.

Spiegel § MIs
,

Aaiserstraste 76 , Marktplatz .
Telefon 1j207.

Hb
Hb
Hb
Hb
H.
Hb
Hb
Hb
Hb
Hb
H.
Hb
H.
H»
H»
Hb
Hb
Hb

Hs Ii « Kt » nt <1,1 IbuiLtl ,
dass 8ie ibren Lsdarf All

ock«r Hk »rmoibinnL 8
am besten dsekev , wo eins altanZesebeue kirma volle OewLbr für

strengste ReellitLt bietet .
^ m prsiswürdi ^ stsn kaufen 8ie in einem lVluAurin , dessen RLuins

niebt grosse Opfer für LsprLsentation erfordern , sondern wo der Laupt -

wertb auf xedieAeoe ^ uswabl ZeleZt wird , die jeden » Oesebmaek

sowobl wie jeder Börse LeebnunA trLZt . Unter diesen Voraus -

sstrunZen einpfebls die klassiseben HaviersrssuAnisss eines LvräitX ,
lp « « r1vl », LSi »t8vI » , 8e !» ivdiibi ») vr , 8el »vvol »1vi » , klvzvl ,
lp » rl8 , die Harmoniums von H « Li »vrx , Hktiiborx , Al » 8 » i » und

Iloiiiliii sowie vorrüAliebs und ibiillx « Irbbrlltttt « ru
kreisen und LedinAunAen , wie sie AünstiAer keine ILonkurrsnn bietet .

Oie LssiebtiAunA meines lVlaZamns , eines der reiobbultiAsten
Ladens , wird obne ILktukrwan » erbeten .

II . RlrLLII'SI'- kiauolsKvr,
— L » rl8rr »I»v , ^ rteürlolrspIatL S .
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^ Lk> e/err ^ br/etteikrsal ?
«ämmk/eo ^«

6 sA/'al/o^s -// ' //^ 6/
r» »>ero^ a4/§-St' ^tusroa/il in ai/sn / Vers/aFsn

^ iee ^ rÄk Skss
S^osr ^ s ^ oA/. zWe

r. Wollf L 8okn's völsil
LL » rser8lr » Sl8v 1V1 , Lot̂ a äsr Herrsrmtnmos.

^VreÄer '/a^« r/eulsc^er orrs/ä'nL/rseÜe»'
^ ar/umsr-tt-u , ^ or/ette - Ke^ n uack rTetts-^ rlr'kri!.

MMMMMW

8ekul
esnisn

un6

Hsppsn
in bekannt solider Sattlerwaare empfiehlt

ML . LLLoMO « » !», Sattlerei ,
9.8. Krouenstratze SS .

in reicher Auswahl zu billigm Preisen empfiehlt
A. Metzler 'sche Buchhandlung ,

Karlstraste LS .

neuester Construction
zu billigsten Preisen.

Wir Wer.
Waldstraße 40 c,

Telefon 1519.

Konkurse im Großherzogthum Baden .
Mannheim: Ob .rrhein. Dampfbaggerct Hutfließ

L Schmid in Mannheim . Konkursverwalter
Rechtsanwalt vr . Hartmann ; Konkursforder¬
ungen sind bis zum 28. Januar beim Amtsgericht
Mannheim anzumelden : Prüfung der angemeldeten
Forderungen am 4. Februar .

Müllheim: Sägmüller Josef Steuer in Sulz¬
burg , KonkursverwalterRathschreiber Stecher ;
Konkursforderungen sind bis zum 20. Februar
beim Amtsgericht Müllheim anzumelden ; Prüfung
der angcmeldeten Forderungen am 27. Februar .

Billinge« : Waldhornwtrth Christian Hackenjos
in Stockwald , Konkursverwalter Rechtsanwalt
Schloß ; Honkursforderungen sind bis zum 22 . Ja¬
nuar beim Amtsgericht Mllingcn anzumeldcn ;
Prüfung der angemeldeten Forderungen am
26. Januar .

Freiburg: Handelsgärtner Ed. Albrecht Kalb in
Freiburg , KonkursverwalterKaufmann Mon¬
tigel ; Konkursforderungen sind bis zum 20 . Ja¬
nuar beim Amtsgericht Fretburg anzumelden ;
Prüfung der angcmeldeten Forderungen am
3. Februar.

Freidurg : Land - u . Gastwirth Wilhelm Scherer
in Sölden , KonkursverwalterKaufmann Mon -
tigel ; Konkursforderungensind bis zum 9. Ja¬
nuar beim Amtsgericht Freiburg anzumelden ;
Prüfung der angcmeldeten Forderungen am
13. Januar .

Staufen : Zeichner und Händler Hermann Noth-
durft in Krozingen , KonkursverwalterWatsen-
rath Rinder le ; Konkursforderungen sind bis
zum 7 . Januar beim Amtsgericht Staufen anzu¬
melden ; Prüfung der angcmeldeten Forderungen
am 16. Januar .

Bonndorf : Wagner Fidel Gantert in Stüh -
lingen , Konkursverwalter Notar Schwörer ;
Konkursforderungensind bis zum 3. Januar beim
Amtsgericht Bonndorf anzumelden ; Prüfung am
12. Januar .

sr
»s

Klimeilbilldkm kr. kleckenstem
empfiehlt sich titl . hiesigem und auswärtigem Publikum sowie seiner
wertheu Kundschaft im Verkauf von Schnittblumen aller Sorten ^
zu billigsten Preisen , sowie im Anfertigen von Bouquets §

sv und Kränzen zu allen Anlässen , wie : Beerdigungen , Hochzeiten,
^

^ Bällen und Cotillons.
§ Indem ich reelle Bedienung zusichere , sehe ich geschäftlichen

Aufträgen gerne entgegen.
Hochachtungsvoll

Blumenladen : Kaiserstrafte 157 , Bürgerftrafte 20
3.3. und Blumenhalle „Germania ".

e»

VS
V»
rs

Danksagung .
Für die vielen Beweise aufrichtiger Theilnahme, für die

reichen Blumenspenden und die trostreichen Worte des Herrn Stadt -
Pfarrers Ziegler an dem schweren Verluste unserer innigst-
geliebten Mutter , Schwester , Schwiegermutter , Großmutter und
Tante

Fm Ernestine Messt, Wm.,
geb . Schäfer ,

sprechen ihren herzlichsten Dank aus
die tiestrauernden Hinterbliebenen .

Danksagung .
Für alle Beweise gütiger Teilnahme, welche uns anläßlich des

Dahinscheidens unserer lieben

Um äblsksm 8tn»ir
zugekommen sind , sagen wir hierdurch unseren herzlichsten Dank .

Namens der Hinterbliebenen :
2L . H .. 8 <rra .iLS .

Druck und Verlag der Ehr . Kr. Müller 'scheu Hofbuchhaudluug , redigtrt unter Verantwortltchkett von Ludwt , Riegel tu Karltrube.
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